
Anlage VIII.

Etat über die Kosten der Unterbringung
verwahrloster Kinder.

Etat
über

die Kosten der Unterbringung verwahrlosterKinder
in Gemäßheit des Gesetzes vom 13. Wiirz 1878

für die Etatsjahre

Vom 1. April 1«»5 bis 31. Würz 1896
und

vom l. April 1«9« bis 31. März 1»97<

«^
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Titel.

l.

ll.

III.

Nr

IV.

V.

Ginnahme.

Erstattung aus der Staatskasse (§. 12 Absatz 3 des Gesetzes)

Zahlungen von Ortsarmenverbänden :c. zur Beschaffungder
reglementsmähigenersten Ausstattung der Zöglinge (§. 12
Absatz2 des Gesetzes) ............

Erstattung von Pflegekostenaus dem eigenenVermögender
Zöglinge oder von den aus priuatrechtlichenTiteln zur
Alimentation Verpflichteten(§.12 Absatz2 des Gesetzes)

UnvorhergeseheneEinnahmen und zur Abrundung .

Zuschußaus Provinzialmitteln .......
Summe der Ginnahme

Vorschlag
des

Prouinzial-
ausschusses.

111450

300

111450
223 200

Betrag
nach dem
Mut für
1883/95.

111450

400

111450
223 300

"

, ^
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Mithin jetzt

mehr. weniger.
DemerKungen.

—

—

100

^

Die Gesammtausgaben werden für das Vtatsjahr betragen , ... 223 200 M,
Davon ab die eigenen Einnahmen der Verwaltung des Zwangs-

—

Rest 222 900 Vl.
wovon die Hälfte seitens des Staates für das Etatsjahr zu erstatten
wäre mit 111 450 M.

Bei Titel II ist, da die qu. Zahlungen für die in Familien unterzubringenden Kinder
der Kürze halber direkt an die betreffenden Nereinsvorstände ,c. erfolgen, feit
1883/84 keine Einnahme zu verzeichnengewesen.

Einnahme in 1892/93 , . 286.00 M,
„ 1893/94 , , 143.45 „

Summe 429.45 M,
oder im Durchschnitt 214,73 M,

Einnahm« in 1892,98 . . —,— M.
„ 1893/94 . . —,— „

Derselbe Netrag, welcher von der Staatskasse zu erstatten ist.
— — 100 —

-
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Titel, Nr

l.

Ausgabe.

Kostendes Unterhalts und der Erziehung, sowie des Unter¬
richts resp, der handwerksmäßigenoder sonstigen Ausbildung
der Zöglinge ...............

Vorschlag
des

Provinzial'
Mlsschusses.

ll.

210 000

Betrag
nach dem
Etat für
1893/95.

Kosten der Unterbringung verwahrloster Kinder.

Mithin jetzt

mehr.

210 900

I

AernmNungsKosten.

H,. Besoldungen
der ausschließlichfür das Zwangserziehungswesen bestellten Nüreau-

becmiten.

Für einen Sekretair Gehalt...........

Für einen Negistrator Gehalt ..........

Für einen AssistentenGehalt ...........
Wohnungsgeldzuschußfür die unter 1 bis 3 genannten

3 Beamten mit je 432 M...........

Zu übertragen

6»

2 700

2 490

1600

1296
8 086

2 550

2 370

1500

1296
7716

150

120

100

370

weniger
Bemerkungen.

900 Am 1. April 1894 waren 1136 Kinder in Zwangserziehung, In 1882/83 war ein
Zuwachs von 211 Zöglingen, in 1893/94 ein solcher von 13? Kindern, im Durch¬
schnitt für beide Jahre somitein Zuganguon 211 137 — 348: 2 --- 174 Zög¬
lingen zu verzeichnen. Für das Jahr 1891/95 und für die folgendenJahre wird ein
Zuwachs von gleicher,Küheanzunehmen sein. Der Abgang wird sich der Alters-
controle zufolge in 1891/95 auf 132, in 1895/96 auf 152 und in 1896/9? auf 184
Kopfestellen. Hiernachwerden am 1, April 1895: 1136 '- 174 — 132 -- 1178
Kindel und nm 1, April !896: 1178 i-174 — 152 -^ 1200 Kinder vorhanden sein.

Der Durchschnittspflegesatzpro Kind und Jahr betrug im Jahre 1892/93
16l,23 M. und ist in Folge der gesteigerten Ansprüche im Jahre 1893/94 auf
168,79 M, ssestiegen; in 189l/85 wird er sich auf 174 bis 180 M. stellen, und
dürfte für die Etatsperiode 1895/97 ein Durchschnittspflegesatzvon 176 M. anzu¬
nehmen sein, Vei Zugrundelegung dieses letzteren Satzes würden die Ausgaben
zu veranschlagen sein:

In 1895/96 für 1178 Kinderzu 1178 X 176 M, --- 2N7 328 M,
Dazu für den Zugang von l 74 Kindern, für welche,

da dieselbenim Laufe des Etatsjahres zugehen,nur die
Halste des DurchschnittsvflegesaKesanzunehmen ist,
174X^76
^^~-------Mark --...........1 5 312 „

^ 222 640 M.
Hiervon ab für den Abgang von 152 Kindern,

für welche gleichfalls nur die Halste des Durchschnitts
152X176

pflegesatzeszu berechnen ist, ------^------ Mark — . , ig A7g
so daß im ersten Etatsjahre........"7 7. 209 264 M.
Verpflegungskostenanzunehmen wären.

In 1896/97 würde» die Ausgaben betragen:
für 1200 Kinder - 1200 X 176 M --- , . . . 211 200 M,

Dazu für den Zugang von 174 Kindern, wie
uor zur Hälfte des Durchschnittspflegesatzesberechnet,
174X176
^ I------Mark -........... 15^312 „

226 512 M,
Hiervon ab für den Abgang von 181 Kindern —

184X176
^ Wart ---- ........... 16 182 „

so daß die Nerpflegungskostenim zweiten Etatsjahre betragen würden 210320^ „
Für die Zeit vom 1, April 1895 bis 31, März 1897 ergiebt sich"

hiernach bei Titel I eine Ausgabe von.........419 584 M.
oder für das Etatsjahr 209 792 M, rund 210 00« M,

Stelleninhaber: Setretair Herbeck,2550 M. und 150 M, Erhöhung nach dem Nesol-
dungsvlan -- 2700 M,

Stelleninhaber! Negistrator Nau, 2370 M, und löN M, Erhöhung nach dem Nes°l<
dungsplan c_- 2490 M.

Stelleninhaber: Setretariats-Assistent Ianheu, 1500 M, und 100 M, Erhöhung nach
dem Ncsoldungsplnn — 1600 M.
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Titel. Nr.

II

III.

I.
lt.

III.

Ausgabe.

Uebertrag

L. Andere persönlicheAusgaben.
Zuschußan den Etat zur Zahlung von Pensionen, Wittwen-

und Waisengeldern:c .............

d Sächlicheund sonstigeAusgaben.

Für Kanzlei-, Druck-und Portokostenund zur Abrundung .
Summe Titel II.

Insgemein und für unvorhergeseheneAusgaben.....

Wiederholung.

Kostendes Unterhalts :c. der Zwangszöglinge .....
Persönliche,sächlicheund sonstigeAusgaben ......
Insgemein und unvorhergeseheneAusgaben ......

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Nalancirt.

Vorschlag
des

Provinz,«!-
ausschusses.

Netrag
nach dem
Etat für
18i)3/!)5.

8 086

1330

1483
10 900

2 300

210 000
10 900

2 300

225 200

223 200

65

°!5

7 716

1330

1354
10 400

2 000

210 900
10 400

2 000

223 300

223 300

Kosten der Unterbringung verwahrlost er Kinder.
9?

Mithin jetzt

mehr.

370

65

129 35

i00

300

500

300

800

weniger.

900

900

Bemerkungen.

Ausaabe in 1892/93 . . 1569,78 W.
,. „ 1893/94 . . 13 88.02 ,.

Summe 2957,80 M.
oder durchschnittlich1478,90 M.

NusFabe in 1892/93 . . 2176,43 M.
„ 1893/94 . 2320.09 „

Summe 4496,52 M.
oder durchschnittlich2248,26 M„ rund 2300 M,

100
100

18
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